
Vorbereitungsgebet

Gott bei allem was da täglich an Nachrichten, Meinungen, 
Warnungen, Prognosen uns ins Ohr geblasen wird, da ist es nicht
immer ganz einfach das Wichtige und Richtige herauszuhören.
Was ist richtig, was ist falsch
Womit schade ich anderen und auch mir selber
Lohnt es sich überhaupt noch den Mund aufzumachen, für 
andere einzutreten, sich einzumischen…

Jetzt sind wir hier im Gottesdienst.
Laß mich zur Ruhe kommen um das heraus zu hören, was mich 
meint...mich

Kyrie eleison...Herr, erbarme Dich



Kollektengebet

Wir oft denk ich mir, 
mein Gott.

Mein Gott, manche Menschen wissen nicht, 
wie wichtig es ist, dass sie einfach da sind. 

Manche Menschen wissen nicht, 
wie gut es ist, sie nur zu sehen. 

Manche Menschen wissen nicht, 
wie tröstlich ihr gütiges Lächeln wirkt. 

Manche Menschen wissen nicht, 
wie gut es tut ihre Stimme am Telefon zu hören.

Manche Menschen wissen nicht, 
wie viel ärmer wir ohne sie wären. 

Manche Menschen wissen nicht, 
dass sie echt ein Geschenk des Himmels sind. 

Mein Gott, sie wüssten es, 
würde ich es ihnen sagen. 

Mach mich zum Sager für andere…
Und die anderen für mich

Amen



Fürbitten
Gott, was liegt nicht alles in meiner Hand

da liegt ein Kind in meiner Hand als Mutter und Vater

da liegt ein Fußgänger in meiner Hand, als Autofahrer

da liegt der Schüler in meiner Hand, als Lehrer

da liegt die Demokratie in meiner Hand, als Wähler

da liegen unzählige Menschen, Eltern, Kinder in der
sogenannten 3. Welt in meiner Hand,  als Verbraucher

da liegt der Nachbar, die Verkäuferin, die Ärztin in meiner Hand
als Maskenträger...

Die Reihe ist lang, wer und was alles in meiner Hand liegt…

Die Versuchung ist groß zu sagen: Was kann ich schon machen. 
Das ist doch alles ein Schmarren und überhaupt, wer da alles 
wieder seine Hand im Spiel hat….
Das liegt alles nicht mehr in meiner Hand….

„ Tu, was Dir vor die Hand kommt, denn Gott ist mit Dir.“
So sagt es die Bibel. 

Laß mich darauf vertrauen, daß es so ist und nicht anders.
Und daß ich mit Dir an meiner Hand mehr mehr tun und mehr 
sagen kann, als ich für möglich halte.

Darum bitten wir Dich im Namen Jesu Christi.
Mit seinen Worten beten wir....



Vater unser im Himmel.
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute,
und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.


